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Maria Himmelfahrt
im Taunus

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 - 25505 0, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 - 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 - 17.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags 
und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber ge-
öffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen und 
zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder Fieber 

besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über 
das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das 
ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie 
auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude be-
reiten! In digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage 
unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr.
von 9 – 12 Uhr und Mi. von 14:00 – 17:00 Uhr unter Tel. 06174 
– 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen 
Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Home-
page. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhal-
ten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimm-
melfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Be-
scheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 

Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal wel-
chen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher 
Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, 
geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, diens-
tags, donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter 06174 – 25 
50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die 
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50  *  06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

***
Donnerstag, 21.12.
17.00 Uhr Pfarrsaal  Krippenspielprobe
17.00 Uhr Clubraum 1 Offener Trauerkreis
  Die Teilnahme ist kostenlos und unverbind-

lich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Samstag, 23.12.
11.00 Uhr  Pfarrsaal komplett 

Krippenspiel-Generalprobe
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 24.12.
10.30 Uhr Kursana  Wortgottesdienst 

(nicht öffentlich)
15.00 Uhr Kirche Krippenspiel
18.00 Uhr Kirche Christmette
22.00 Uhr Kirche Christmette
Montag, 25.12.
08.00 Uhr Kirche Heilige Messe - Hirtenamt
11.15 Uhr Kirche Hochamt
Dienstag, 26.12.
11.15 Uhr Kirche Hochamt
  † Dr. Karl Sommer + Frieda und Johann Jung 

und verstorbene Angehörige
Donnerstag, 28.12.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe
Samstag, 30.12.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
 † Familien Markota und Andjelic
Sonntag, 31.12.
18.00 Uhr Kirche  Heilige Messe zum Jahres-

schluss
23.30 Uhr  Kirche Der andere Jahreswechsel - Zeit 

des Innehaltens und des Gebetes
  Herzliche Einladung zum Gebet mit Elemen-

ten von Impulse, Stille und Anbetung, Eucha-
ristischen Segen und Gesang zum Neujahr. 
Anschließend ist ein Anstoßen auf das neue 
Jahr.

Montag, 01.01.
18.30 Uhr  Kirche Heilige Messe, Neujahrsgottes-

dienst der Pfarrei zum Hochfest der Gottes-
mutter

Samstag, 06.01.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 07.01.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe l

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 26.12.
09.30 Uhr gr. Pfarrsaal Hochamt
Sonntag, 31.12.
17.00 Uhr  evangelische Kirche Falkenstein ö k u m . 

Wortgottesfeier zum Jahresabschluss
Dienstag, 02.01.
19.00 Uhr gr. Pfarrsaal Heilige Messe - entfällt!

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 24.12.
16.00 Uhr Kirche Christmette
Dienstag, 26.12.
09.30 Uhr Pfarrsaal Hochamt
Mittwoch, 27.12.
17.30 Uhr Kapelle Hl. Geist Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kapelle Hl. Geist Heilige Messe
Mittwoch, 03.01.
17.30 Uhr Kapelle Hl. Geist Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kapelle Hl. Geist Heilige Messe

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50  *  Fax: 06174 – 25 50 525 

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr,

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***Donnerstag, 21.12.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 24.12.
16.30 Uhr Kirche Krippenspiel
17.30 Uhr  Kirche Familienmette
 mit Chor, Trompete und Orgel
Dienstag, 26.12.
11.15 Uhr Kirche Hochamt
Donnerstag, 28.12.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 04.01.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 07.01.
09.30 Uhr  Kirche @Heilige Messe für Jung und Alt  

mit der Gemeinschaft Shalom

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 23.12.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier
 Ausklang im Licht “in der Kirche”
Sonntag, 24.12.
16.00 Uhr Kirche Krippenspiel
Montag, 25.12.
11.15 Uhr Kirche Hochamt
Samstag, 30.12.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
 Ausklang im Licht in der Kirche
Sonntag, 31.12.
17.30 Uhr Kirche ökum. Jahresabschluss
Samstag, 06.01.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

 Büro: Frau Vogel, Pfarrgasse 1
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros: 

Fr 9.00 – 12.00 Uhr
***

Sonntag, 24.12.
18.00 Uhr Kirche Christmette
Dienstag, 26.12.
11.15 Uhr Kirche Hochamt
Sonntag, 31.12.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
Sonntag, 07.01.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

KATHOLISCHE 
KINDERTAGESSTÄTTEN

KiTa und St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
06174-55 45
kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3, 06174 – 2 28 56
kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1, 06173 – 18 17
kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Marienruhe
Schloßborn, Johann-Marx-Straße 1, 06174 - 61037
kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Christophorus
Glashütten, Schulstraße 5a, 06174 - 61045
KiTa-Christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter 
https://www.kitas-mhit.info/

Nachrichten
Kirchen

Bürgerinitiative kritisiert Planungen
Oberems (kw) –  Das Ergebnis der Eignungs-
prüfung der von der Gemeindevertretung 
vorgeschlagenen möglichen Gewerbegebiets-
flächen liegt vor und wurde den Gemein-
devertretern „zur Kenntnis“ gegeben. „Im 
Mittelpunkt steht dabei eine fragwürdige 
Ergebnismatrix. Dargestellt werden verschie-
dene Varianten für Gewerbegebietsflächen in 
den Gemarkungen Oberems und Schloßborn. 
Potenzielle 24,5 Hektar in Oberems und fünf 
Hektar in Schloßborn“, stellt die Bürgerini-
tiative Oberems fest. Die Durchführung der 
Prüfung sei jedoch unklar und nicht nachvoll-
ziehbar. Die Bewertungen der Kriterien für 
die einzelnen Flächen würden nicht begrün-
det und viele Bewertungen seien nicht plausi-
bel. Es fehle eine objektive und transparente 
Grundlage, die Voraussetzung für ein belast-
bares Ergebnis sei.
Auf Nachfrage sei erklärt worden, dass die 
Matrix keiner offiziellen Vorlage entspre-
che, sondern „individuell, sprich willkürlich, 
durch das Bauamt erstellt wurde. Bemerkens-
wert ist auch“, so die Bürgerinitiative weiter, 
„wie Gemeindevertreter und anwesende Bür-
gerinnen und Bürger angegangen wurden, so-
bald sie die Mängel der Matrix ansprachen.“
Christoph Klomann (WGS), der ausführte, 
dass man die Bewertung von Gewerbegebie-

ten nicht losgelöst von einer zurzeit ungeklär-
ten künftigen B8 -Trassenführung vornehmen 
könne, sei vom Gemeinderatsvorsitzenden 
Matthias Högn (CDU) unterbrochen und in-
seiner Redefreiheit beschnitten worden „mit 
der haltlosen Unterstellung, er rede nicht zum 
Thema“.
Als zum Sitzungsende auch die anwesenden 
Bürger reden durften, sei es ähnlich gewesen.
Im Anschluss seien viele Fragen dennoch 
unbeantwortet geblieben, die Antworten von 
Bürgermeister Cisielski (CDU) seien auswei-
chend und unpräzise ausgefallen.
„Hier wird mit aller Macht etwas forciert, von 
dem es sehr fraglich ist, ob es die Glashütte-
ner wollen und ob es überhaupt zum Wohl der 
Gemeinde ist“, kritisiert die Bürgerinitiative. 
Denn eine hohe Verschuldung und wirtschaft-
licher Misserfolg seien kein unwahrscheinli-
ches Szenario, wenn man sich Gewerbegebie-
te in der Umgebung ansehe. Dort habe man 
auch die Landschaft geopfert, mittlerweile 
herrsche Leerstand und die Gemeindekassen 
seien durch die Fehlinvestitionen finanziell 
belastet. Auch die autarke Wasserversorgung 
werde man, legt man offizielle Prognosen 
zunehmender Trockenheit zugrunde, bei an-
haltender baulicher Tätigkeit verlieren. Das 
müsse allen klar sein.

Konzert entführte in andere Klangwelten
Glashütten (kw) – In seinem diesjährigen 
Adventskonzert „Y EN  LA  TIERRA PAZ“ 
(Friede auf Erden) entführte der Ökumeni-
sche Chor VOCALITAS Glashütten seine 
Gäste mit rhythmischen, lateinamerikanisch- 
weihnachtlichen  Klängen in eine „etwas an-
dere“ Musikkultur. Im Zusammenspiel des 
Chores und der Instrumentalisten (Piano, 
Kontrabass, Percussion, Violine und Kon-
zertgitarre) entstand eine Klangfarbe, die al-
le Emotionen, von ausgelassener Tanzmusik 
über traurige Töne bis zum feierlich-fröhli-
chen Schlusssatz, spüren ließ, die das Pub-
likum erreichte, abholte und in eine andere 
Klangwelt davontrug. In dieser musikalischen 
Atmosphäre fand menschliche Begegnung 
auf unterschiedlichen Ebenen statt. 
Mit Präzision bewältigte der Chor VOCALI-
TAS  bisweilen schwierige Passagen und die 
häufig innerhalb der Chorsätze wechselnden 
Tango- bzw. Rumbarhythmen und führte 
diese schlussendlich zu einem harmonischen 
Ganzen zusammen. Ebenso wurde die spani-
sche Sprache gekonnt umgesetzt. Die beiden 
aus Argentinien stammenden Instrumental-
musiker Joaquín Aizpurura (Violine) und 
Javier Cuenca (Konzertgitarre) überzeugten 
ebenfalls im Zwischenspiel mit Werken aus 
„Navidad Nuestra (Unsere Weihnacht) von 

Ariel Raminez, einem argentinischen Kom-
ponisten, der unter anderem mit seiner „Misa 
Criolla“ bekannt wurde. Eine „Heilige Stille“ 
breitete sich im sakralen Kirchenraum aus, 
als Joaquín Aizpurura mit seinem sehnsuchts-
vollen, tiefsinnigen Sologesang alle Herzen 
berührte. 
Ein gut gefülltes Gotteshaus, „Standing Ova-
tions“, nicht enden wollender Applaus, bewe-
gende Momente des Glücks, Begeisterung,  
unzählige Lobesbekundungen und Ermuti-
gungen, diese bewegende Weihnachtskanta-
te an weiteren Orten aufzuführen, lässt Chor 
und Instrumentalmusiker reich beschenkt und 
hoffnungsvoll weitere neue Wege gehen.
Ein besonderer Dank gilt dem verantwor-
tungsvollen, ambitionierten und kompetenten 
Chordirigenten Manuel Bleuel, der den Chor 
in einer stets verständnisvollen und konse-
quenten Art und Weise herausforderte, lobte, 
ermutigte und einen neuen Klang-Raum er-
schuf, indem er die Chorgemeinschaft uner-
müdlich unterstützte, aufeinander einzugehen 
und sich gegenseitig abzu-„stimmen.“ Dank 
geht auch an das hervorragende Instrumenta-
lensemble und Patrick Noll, den Sprecher aus 
dem Off, der zwischen den einzelnen Chor-
sätzen die Weihnachtsgeschichte aus der Pers-
pektive der Armen und Schwachen vorlas.


